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Politisch motivierte Kriminalität-links im dritten und zweiten Quartal 2021

V o r b e m e r k u n g  d e r  B u n d e s r e g i e r u n g
Die Fallzahlen der politisch motivierten Kriminalität (PMK) aus dem laufenden 
Jahr haben vorläufigen Charakter und sind durch Nach-/Änderungsmeldungen 
noch (teils erheblichen) Veränderungen unterworfen.

 1. Wie hat sich das politisch motivierte Gesamtstraftatenaufkommen des 
Phänomenbereichs Politisch motivierte Kriminalität-links (PMK-links) 
im dritten Quartal 2021 im Vergleich zum zweiten Quartal 2021 entwi-
ckelt?

 2. Wie viele der insgesamt erfassten politisch motivierten Straftaten im Sin-
ne von Frage 1 aus dem dritten Quartal 2021 weisen im Vergleich zum 
zweiten Quartal 2021 einen extremistischen Hintergrund auf?

 3. Wie haben sich die politisch motivierten Gewalttaten des Phänomenbe-
reichs PMK-links im dritten Quartal 2021 im Vergleich zum zweiten 
Quartal 2021 entwickelt, und wie viele waren davon jeweils extremis-
tisch?

 4. Wie verteilen sich die in Frage 3 erfragten Fälle von Gewalttaten auf die 
einzelnen Bundesländer (bitte nach Quartalen aufschlüsseln)?

Die Fragen 1 bis 4 werden gemeinsam beantwortet.
Die entsprechenden Fallzahlen sind den anliegenden Fallzahlenaufstellungen in 
Anlage 1 zu entnehmen.
Die Herausgabe der landeseigenen Zahlen obliegt grundsätzlich den einzelnen 
Ländern.
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 5. Wie viele Tatverdächtige wurden im Zusammenhang mit den in Frage 3 
erfragten Fällen ermittelt, gegen wie viele davon wurde ein Haftbefehl 
erlassen, und wie hoch war die Aufklärungsquote (bitte nach Quartalen 
aufschlüsseln)?

 6. Wie viele Personen wurden durch Fälle Politisch motivierter Kriminali-
tät-links im dritten Quartal 2021 im Vergleich zum zweiten Quartal 2021 
verletzt oder getötet, und welche Straftatbestände waren dabei einschlä-
gig?

Die Fragen 5 und 6 werden gemeinsam beantwortet.
Die entsprechenden Tatverdächtigen- und Verletztenzahlen sind den anliegen-
den Fallzahlenaufstellung in Anlage 2 zu entnehmen. Die Aufklärungsquote er-
gibt sich aus den Fallzahlenaufstellungen in Anlage 1.

 7. Wie viele Straftaten im Bereich der politischen Konfrontation mit den 
Unterthemen „Polizei“ und „gegen rechts“ sind dem Phänomenbereich 
PMK-links für das dritte Quartal 2021 im Vergleich zum zweiten Quartal 
2021 zurechenbar (bitte bei Gewalttaten nach einzelnen Deliktsgruppen 
aufschlüsseln)?

 8. Wie haben sich die Propagandadelikte, Beleidigungen und Volksverhet-
zungen jeweils im Bereich der Politisch motivierten Kriminalität-links 
im dritten Quartal 2021 im Vergleich zum zweiten Quartal 2021 entwi-
ckelt?

 9. Wie haben sich antisemitische Straftaten im dritten Quartal 2021 im Ver-
gleich zum zweiten Quartal 2021 im Bereich PMK-links entwickelt (bitte 
nach Deliktsgruppen aufschlüsseln)?

Die Fragen 7 bis 9 werden gemeinsam beantwortet.
Die entsprechenden Fallzahlen sind den anliegenden Fallzahlenaufstellungen in 
Anlage 1 zu entnehmen.

10. Wie viele Sachverhalte im Phänomenbereich PMK-links wurden im Ge-
meinsamen Extremismus- und Terrorismusabwehrzentrum (GETZ) im 
dritten Quartal 2021 im Vergleich zum zweiten Quartal 2021 thematisiert 
(bitte nach Angriffsziel oder geplantem Angriffsziel, Anzahl der Täter 
sowie Organisation aufschlüsseln)?

Insgesamt wurden im zweiten Quartal 2021 118 Sachverhalte im Gemeinsamen 
Extremismus- und Terrorismusabwehrzentrum Links (GETZ-L) thematisiert.
Mit Angriffsziel Personen wurden zwölf Sachverhalte thematisiert. Bei einem 
dieser Sachverhalte konnten fünf Tatverdächtige (TV) festgestellt werden.
Mit Angriffsziel Gebäude wurden 27 Sachverhalte thematisiert. Bei einem die-
ser Sachverhalte konnten drei TV festgestellt werden.
Mit Angriffsziel Kfz wurden 35 Sachverhalte thematisiert. Bei einem dieser 
Sachverhalte konnten ebenfalls drei TV festgestellt werden.
Mit Angriffsziel Infrastruktur wurden sieben Sachverhalte thematisiert.
Mit Angriffsziel Sachen wurden fünf Sachverhalte thematisiert.
Im dritten Quartal 2021 wurden 117 Sachverhalte im GETZ-L thematisiert.
Mit Angriffsziel Personen wurden neun Sachverhalte thematisiert. Bei vier die-
ser Sachverhalte konnte je ein TV festgestellt werden.
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Mit Angriffsziel Gebäude wurden sechs Sachverhalte thematisiert. Bei einem 
dieser Sachverhalte konnte ein TV festgestellt werden.
Mit Angriffsziel Kfz wurden 15 Sachverhalte thematisiert.
Mit Angriffsziel Infrastruktur wurden neun Sachverhalte thematisiert.
Mit Angriffsziel Sachen wurden zwei Sachverhalte thematisiert. Bei einem die-
ser Sachverhalte konnte ein TV festgestellt werden.

Hinweis:
Ein thematisierter Sachverhalt kann auch mehrere Angriffsziele beinhalten. Ge-
nauso kann der gleiche Sachverhalt mehrmals im GETZ-L angesprochen/er-
gänzt worden sein. Grundsätzlich wird der Sachverhalt in diesem Falle nur ein-
mal gezählt. Nicht allen im GETZ-L angesprochenen Themen liegen Sachver-
halte zu Grunde, die gemäß der vorliegenden Fragestellung eingeordnet werden 
können.

11. Wie haben sich Hasspostings im Phänomenbereich PMK-links seit der 
Einführung des Tatmittels 2019 (1. Januar 2019) entwickelt (bitte nach 
Angriffszielen aufschlüsseln)?

Die entsprechenden Fallzahlen sind den anliegenden Fallzahlenaufstellungen in 
Anlage 3 (nach Angriffszielen) zu entnehmen.
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